
 

  

 
 

Anmietung von Räumlichkeiten im Ursulastift in Gussenstadt 
 
 

1. Veranstalter: ................................................................................................................ 
 
Verantwortlicher: ..................................................................... Tel.: ............................... 

(Name/Anschrift) .....................................................................  

  .....................................................................  

 

2. Tag der Veranstaltung: ..................................................................... 

Beginn: ................   Uhr Ende: ................   Uhr 

Öffnung: ................   Uhr 

 

3. Nähere Beschreibung der Veranstaltung: ..................................................................................... 

 
4. Ausstattung: 

 
 Bestuhlung: .............   Stück   Tische: .............   Stück  Bühne 

 
Aufbau am: .........................................              Abbau am: ........................................... 
 
 

5. Sperrzeitverkürzung:  nein  ja, auf: ................ Uhr 
 
 

6. Benutzte Nebenräume:  Raum West    Raum Mitte 
     Küche    WC im EG 
     Jakobshalle    WC bei Jakobshalle 
 
     
 
 

Hiermit erkenne ich die Nutzungsordnung und die Küchenordnung an. 
 
 
 

Datum: ............................... ......................................................................................... 
      Unterschrift des Antragstellers 
 
 

 
- wird von der Gemeinde ausgefüllt – 

 
Verteiler: 
 

 Veranstalter  Die o. g. Veranstaltung wird genehmigt. Rechnung folgt! 
 Kasse 

 Gemeinde  Miete: ...............................   Gemeinde  Stiftung 

 Hausmeister   
   Kaution: ............................  
 
   Aufwandsentschädigung für Übergabe und Abnahme: 15,00 € 
 
 
 
   Gerstetten, den ….................................................................. 
 vorbehaltlich einer 
 Gebührenänderung  
 durch den Gemeinderat ................................................................................................. 
   Gemeinde Gerstetten  



 

  

Auflagen für die Benutzung des Ursulastifts in Gussenstadt 
- ergänzend zu der jeweils gültigen Nutzungsordnung - 

 
 

 

 
1. Spätestens eine Stunde nach Ende der 

Veranstaltung müssen die Räumlichkeiten 
geräumt und besenrein an den Hausmeister 
übergeben werden, sofern keine abweichenden 
Regelungen getroffen wurden. Bei Nutzung der 
Tische sind diese nach der Veranstaltung nass zu 
reinigen. 
 

2. Mitgebrachte Beleuchtungskörper und 
Lautsprecher bedürfen der Zustimmung der 
Gemeinde und sind fest zu montieren, ggf. zu 
befestigen. Nach der Veranstaltung ist der 
ursprüngliche Zustand wiederherzustellen. 
 

3. Bei Veranstaltungen mit Musikdarbietungen ist 
dies der Bezirksdirektion der GEMA in Stuttgart zu 
melden. 

 
4. Das Sitzen auf dem Geländer ist verboten. 
 
5. Das Mitbringen eigener Getränke durch Besucher 

ist untersagt. 
 
6. Für Beschädigungen am Gebäude und Inventar, 

die während der Veranstaltung, einschl. Auf- u. 
Abbau, auftreten, haftet der Veranstalter. 

 
7. Alle Veränderungen, Ein- u. Ausbauten müssen 

den bau- und feuerpolizeilichen Vorschriften 
entsprechen. Der ursprüngliche Zustand ist bei 
der Übergabe nach Veranstaltungsende 
wiederherzustellen. 

 
8. Der Veranstalter hat Hinweise auf mögliche 

Gefahren schon vor Abschluss des 
Nutzungsvertrags mitzuteilen. Sollten sich solche 
Hinweise erst nach Abschluss des Vertrags 
ergeben, ist dies der Gemeindeverwaltung 
unverzüglich anzuzeigen. In diesem Fall behält 
sich die Gemeinde das Recht vor, den 
Nutzungsvertrag zu kündigen oder nachträglich 
weitere Auflagen zu erteilen. 

 
9. Bei öffentlichen Veranstaltungen ist ein 

Sicherheitskonzept vorzulegen. Eine 
entsprechende Vorlage kann beim Ordnungsamt 
der Gemeinde Gerstetten angefordert werden. 

 
10. Falls im Verlauf der Veranstaltung Verletzungen 

auftreten, ist in Absprache mit der örtlichen DRK-
Bereitschaft eine ausreichende Zahl von Helfern zu 
bestellen. Die Kosten hat der Veranstalter zu 
tragen. Bitte setzen Sie sich baldmöglichst mit dem 
DRK in Verbindung. 
 

11. Der Veranstalter ist verpflichtet, die Bestimmungen 
des Jugendschutzgesetzes genauestens 
einzuhalten und zu überwachen, insbesondere hat 
das Rauchen durch Kinder zu unterbleiben. 
Verwiesen wird vor allem auf die §§ 4, 5 und 9 des 
Jugendschutzgesetzes. 

 
12. Offenes Feuer oder Licht, gleich in welcher Form 

(z.B. Wunderkerzen, Tischfeuerwerk u.ä.) ist 
generell untersagt. Ausnahmen hiervon sind 
gesondert zu beantragen. Kerzen zur 
ausschließlichen Nutzung auf den Tischen sind 
hiervon ausgenommen. 

 
13. Dekorationsmaterial, Wertstoffe und Abfall 

(ausgenommen Kehricht) sind vom Veranstalter zu 
entsorgen. 

 
14. Wird für die Veranstaltung die Stellung einer 

Brandwache für erforderlich gehalten, ist der 
Veranstalter verpflichtet, die entstehenden 
Einsatzkosten zu übernehmen. 

 
15. Verunreinigungen im Außenbereich des 

Veranstaltungsorts, die durch die Besucher der 
Veranstaltung verursacht wurden, sind vom 
Veranstalter zu beseitigen.  

 
16. Die gesetzliche Nachtruhe ab 22:00 Uhr ist 

einzuhalten. Der Veranstalter ist dafür 
verantwortlich, die vorgegebenen Lärmgrenzen 
gemäß der Freizeitlärmrichtlinie Baden-
Württemberg zu beachten. Hierzu gehört unter 
anderem, die Musik entsprechend leiser oder 
abzustellen, die Fenster geschlossen zu halten und 
die Gäste auf die Nachtruhe hinzuweisen. 
Veranstaltungen werden maximal bis 02:30 Uhr 
gestattet. 

 
17. Die Gemeinde behält sich bis zur Abhaltung der 

Veranstaltung vor, eventuell weitere Auflagen zu 
erteilen. 

 

 

Bürgermeisteramt Gerstetten – Wilhelmstraße 31 – 89547 Gerstetten 
 

Ortschaftsverwaltung Gussenstadt – Marktstraße 20 – 89547 Gerstetten-Gussenstadt 
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